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Wa die friedſame Palme des guten Stephans beſchattet,

Freut ſich des glucklichen Tags!

Spiegel ſelbſt ſah freundlich hernieder, und lachelte Beyfall,

Als, mit harmoniſcher Wahl,

Die verſammelten Edlen zu ihrem Erſten Dich wahlten:

Denn, o Bardenberg! Dich

Hat Er ſelber genannt, als Er vom Ende der Laufbahn,

Dem Er ſich naherte, ſprach.

Stimme der Edlen und Freude der Stadt hat als Wahrheit entſchieden,

Was der Unſterbliche ſprach.



Und wir ſolten uns nicht, wir nicht vor allen, uns freuen?

Denen nicht Hofnungen deß,

Was in der dunklen Moglichkeit Reich von fern uns nur ſchimmert;

Denen die Wirklichkeit deß,

Was wir geſehn, was taglich ſchon uns Freude geweſen,

Volle Freude gebeut!

Du biſt Freund der Muſen und Kenner ihrer Geſchafte!

Zeigſt den Geſchaftigen gern

Edleres Ziel, und gehſt voran auf dem Wege zum Ziele.

Heiterer glanzte Dein Blick

Jn der Freundeverſammlung, und hoher erhobſt Du die Stimme,

Als Du, der Erſte, den Rath,
Menſchliches Elend, durch Gunſt der holden Muſen, zu lindern,

Freudighorenden gabſt!

Auch der Junglinge Schaar, wenn ſie auf dem Wege zum Tempel

Vorwarts muthiger eilt,

Siehſt Du gern, und bemerkſt des Junglings Namen mit Beyfall,

Der einſt uber den Staub

Sich zu erheben verſpricht! Drum freun ſich die Junglinge Deiner,

Wenn Du, Würdiger, kommſt,
Jhres Eifers Zeuge zu ſeyn! Jn unſerm Gedachtniß

Lebt, ſo lange wir ſind,



n

Jedes Deiner Verdienſte, fur Stephaneums Annalen

Treu im Herzen bewahrt!

Kunftige Zeiten werden auf Dich dann dankbar zuruckſchaun,

Und auf die Edlen zuruck,

Die gern Weisheit und Tugend, zur Bildung ferner Geſchlechter,

Um ſich verbreiten, mit Dir!

Heut indeſſen ſteigen, mit Aller Wunſchen und Bitten,

Unſre Wunſche zu Gott,

Wunſche des Herzens, die Dir noch viele Jahre vom Himmel,

Viele Freuden erflehn!
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